
 

 

 Dauer von zwei Schuljahren: Klasse 5 und 6 

 

 4 Stunden Sport pro Woche 

 

 Sportlehrkraft ist auch Klassenleitung 

 

 Soziales Lernen durch Sport 

 

 Entwicklung motorischer Fähigkeiten und 

der eigenen Persönlichkeit 

 

 Förderung der Teamfähigkeit 

 

 Viel Unterricht im Klassenverband 

 

 Klassenfahrt mit sportlichem Schwerpunkt 

 

 hohe Motivation und Leistungsbereitschaft 

werden gefordert 

 

 Teilnahme an Sportwettkämpfen 

 

 Sport-Projekttage 
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KURZ GEFASST

PROJEKT SPORTKLASSE "KÄMPFEN"



 

Ringen und kämpfen können 

Die Philosophie der östlichen Kampfkünste demonstriert ein-
drücklich, dass Kampf und Fairness eng miteinander verbunden 
sind. Mehr als 500.000 schulpflichtige Heranwachsende treiben 
mittlerweile Sport in den unterschiedlichsten Kampfsportarten, 
bis hin in den Leistungssport. Im geregelten, ritualisierten Kampf 
wird Fairplay geübt und die Faszination des Kämpfens erlebt, 
ohne sich oder andere zu gefährden.  

Ringen und Kämpfen als Bestandteile des Sportunterrichts ver-
mittelt über das Thema Fairness hinaus viele Kompetenzen wie 
Selbstdisziplin, Selbstbehauptung, Selbstbewustsein und Ag-
gressionskontrolle sowie eine sensible Wahrnehmungskon-
trolle im Umgang mit sich und anderen. Die durch die praktizier-
ten Übungsformen erlernten Grundübungen, wobei sowohl die 
rechten als auch die linken Extremitäten aktiviert werden för-
dern darüber hinaus die Hirnfunktionen und führen zu einem 
verbesserten Konzentrationsvermögen. 

Neben der Ausbildung der oben genannten Attribute findet 
beim Kämpfen eine wichtige nonverbale Kommunikation statt, 
wo sich Heranwachsende mit anderen und mit sich selbst ausei-
nandersetzen können. Fernöstlicher Kampfsport bereichert das 
europäische Sportverständnis und gibt ihm eine neue Dimen-
sion, auch im Niedersächsischen Schulsport. Der Judosport ist 
schon lange Bestandteil im Schulsport. Hinzugekommen sind z.B 
Taekwondo, Karate, Jiu-Jitsu oder Ringen.  

Zweikampfspiele machen Spaß und lassen sich auch ohne Vor-
kenntnisse gut in den Sportunterricht integrieren. Wichtig da-
bei: das Vermitteln von Regeln und Werten. Die wichtigste Re-
gel dabei ist das STOP. 

Klare Regeln bereits bei den kleinsten Spielen und die Mitver-
antwortung der Schüler bei deren Einhaltung sind von entschei-
dender Bedeutung für das Gelingen. Kampf und Fairness lassen 
sich miteinander verbinden, sie bereichern unsere Sportkultur 
und fördern die gegenseitige Akzeptanz.  

 

 

 

Du solltest Begeisterung an Sport und Bewe-

gung mitbringen. Man sollte offen für Neues 

sein, denn es werden nicht nur neue Elemente 

aus verschiedenen Kampfsportarten auspro-

biert und gelernt, sondern insbesondere Einbli-

cke in das fernöstliche Verständnis von Kampf-

sport, das „DO“ (der „Weg“) erlernt.  

Es werden neue Bewegungsformen ausprobiert, 

die entweder alleine, zu zweit oder in der 

Gruppe ausgeführt werden. Darüber hinaus 

lernst du bestimmte Rituale und deren Bedeu-

tung kennen. Das soziale Miteinander erhält so-

mit einen sehr hohen Stellenwert. 

In der Sportklasse wird kein Leistungssport be-

trieben, dennoch sind eine hohe eigene Motiva-

tion und Leistungsbereitschaft Grundvorausset-

zungen für die Teilnahme! 

Das Deutsche Schwimmabzeichen Bronze wird 

benötigt und du wirst an einem sportmotori-

scher Test für die Teilnahme an der Sportklasse 

teilnehmen. 

Das strikte Einhalten von Regeln ist eine Grund-

voraussetzung. Wer sich nicht daran hält, muss 

die Sportklasse wieder verlassen und in eine an-

dere Klasse wechseln. 

 

 

Es wird vier Stunden Sport pro Woche unterrich-

tet. Zwei davon sind die regulären Sportstun-

den, die sich an die Curriccularen Vorgaben bzw. 

an den allgemeinen Sportunterricht halten. 

Die zwei zusätzlichen Sportstunden „Kämpfen“ 

finden parallel zum AG-Angebot statt und lau-

fen über zwei Jahre. Eine andere Arbeitsgemein-

schaft kannst du daher nicht wählen. Hier findet 

das Sportangebot „Kämpfen“ für die ganze 

Klasse statt.  

Die Klasse wird von einem, insbesondere im 

Kampfsport, sehr erfahrenen Sportlehrer gelei-

tet.  

Die erhöhte Anzahl an Sportstunden in Verbin-

dung mit der engen Betreuung durch den Sport- 

und Klassenlehrer sowohl im Klassenunterricht  

führt zu einer Stärkung der Klassengemein-

schaft.  

Durch die Teilnahme an Sportwettkämpfen des 

regulären Sports, die Durchführung von Projekt-

tagen und die Anschaffung einer Kampfsportbe-

kleidung werden zusätzliche Kosten entstehen. 

PROJEKT SPORTKLASSE: "KÄMPFEN" VORRAUSETZUNGEN ORGANISATION


